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1. Arbeitsrichtlinie über den täglichen Ablau f der 

Haftvollzugsprozesse in der U n t e r s u c h u n g s h a f t a n ­

stalt
7------------------------------------------------------------

Grundlage dieser Arb eit sri cht linie  bilden die D i e n s t a n ­

weisung 1/86, die bestehenden Befehle und Weisungen  des 

Leiters der Diensteinheit und des Leiters der Abteilung 

XIV/2. '
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Die Mitarbeiter des Haftvollzuges sind verant„wor 1 1 ich. für
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eine hohe innere und äußere Sicherheit 4er Untersuchungshaft- 

anstatt (nachfolgend UHA genannt) und für die planmäßige, 

exakte, disziplinierte und qualit äts gerec hte Durchsetzung 

aller Aufqaben des Untersuchun
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V o l l z u g e s .

Die vorliegende A r % -§,richtli nie dient darü berhinau s der ein- 

heitlichen Durchsetzung des Vollzuges der Untersuchun gshaf t, 

gemäß den gesetzlichen und anderen rechtlichen Besti mmung en 

der DDR.

Taqesablaufplan

6.00 Uhr Morgentoilette der Verhafteten (Bereitstellung 

der Rasierapparate)

6.10 Uhr Beginn der Ausgabe der F r ü h s t ü c k s v e r p f l e ­

gung auf allen Stationen zugleich.

Die Besteckausgabe erfolgt nur auf Wunsch 

Verhafteter.

Bei der Entgegennahme von Speiseresten sind 

Meldungen zum Untersuchungsführer, Leiter 

der UHA, Staatsanwalt, Effekten und M e d i ­

zinischen Dienst zu notieren.


